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STADT BERNBURG (SAALE) 

Die Oberbürgermeisterin          

 

Beschlussvorlage 0772/24 

Neuberufung eines Vertreters der Stadt Bernburg (Saale) im 

Aufsichtsrat der BFG-Bernburger Freizeit GmbH 

 

Allgemeine Informationen 

Datum 06.02.2024 Öffentlichkeitsstatus öffentlich 

Amt Rechtsamt Aufgestellt von 
Elstermann, 

Nelli 

Aktenzeichen 31 13 02 04 Beschlusskontrolle 04.03.2024 

 

Mitzeichnung 

Name  Amt Name Amt 

Ost, Christine Rechtsamt   

    

 

  
 

 

__________________ 

Dr. Silvia Ristow 

Oberbürgermeisterin 

 

Beratungsfolge 

Gremium Datum Ja Nein Enthaltungen Änderung 

Stadtrat  29.02.2024     

 

 

Finanzielle Auswirkungen 
 

 

Ja ☐ Nein ☒ 
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Erläuterungen 
 

 
 

 

 

1. Inhaltsangabe 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Der Stadtrat hat über die Neuberufung eines Vertreters der Stadt im Aufsichtsrat der BFG-
Bernburger Freizeit GmbH zu entscheiden. 
 

 

 

 

2. Begründung 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 
Die Vertretung der Stadt in Organen von Unternehmen in einer Privatrechtsform erfolgt nach 

Maßgabe des § 131 KVG LSA. 
 

Die Kommune kann nach § 131 Abs. 1 KVG LSA weitere Vertreter im Aufsichtsrat entsenden, 
die über die jeweils notwendige wirtschaftliche Erfahrung und Sachkunde verfügen sollen. 
 

Darüber hinaus regelt die Beteiligungsrichtlinie der Stadt in Pkt. 2.1.4: 
„Mitglied eines Aufsichtsrates soll nicht sein, wer in einer geschäftlichen oder persönlichen 

Beziehung zu dem Unternehmen bzw. zur Geschäftsleitung steht, die einen wesentlichen und 
nicht nur vorübergehenden Interessenkonflikt begründet.  
Mitglieder eines Aufsichtsrates dürfen keine Organfunktion oder Beratungsaufgaben bei 

wesentlichen Wettbewerbern des Unternehmens ausüben. 
Dem Aufsichtsgremium dürfen keine ehemaligen Mitglieder der Geschäftsleitung angehören. “  

 
Kann die Stadt neben der Oberbürgermeisterin weitere Vertreter entsenden, so entscheidet über 
die Bestellung dieser Vertreter der Stadtrat nach § 45 Abs. 2 Nr. 12 KVG LSA. 

Die durch den Stadtrat entsandten Aufsichtsratsmittglieder der BFG müssen nicht Mitglieder 
des Stadtrats sein. Die Bestellung des neuen Aufsichtsratsmitgliedes erfolgt für den Rest der 

Amtszeit (§ 10 Abs. 4 Satz 3 Gesellschaftsvertrag BFG). 
 
Der von der FDP-Stadtratsfraktion entsandte Vertreter im Aufsichtsrat der BFG, Herr Thomas 

Müller, ist leider verstorben.  
 

Nach FDP-Fraktion schlägt folgende Neubesetzung des Aufsichtsratsmandats bei der BFG 
vor: 
 

Name, Vorname: Saak, Vincent 

Berufliche Ausbildung/ 
Tätigkeiten: 

- Malermeister 
- Dozent und Vorstand Meisterprüfungsausschuss HWK 

Magdeburg 

- Geschäftsführer S.Z. Maler & Beschichtungstechnik 
GmbH & Co. KG (AG Stendal, HRA 7453 vom 18.04.2023) 
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3. Beschlussvorschlag 
_________________________________________________________________________________________________________________ 

 
Der Stadtrat der Stadt Bernburg (Saale) entsendet Vincent Saak zum 01.03.2024 für den Rest 

der Amtsperiode 2019-2024 in den Aufsichtsrat der BFG.  
 

 
 

Anlagen 
_________________________________________________________________________________________________________________ 
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